
Sitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
des Reg.-Bez. Frankfurt am Montag, den 12 Januar 1891.
Der Vorsitzende begrüsste die Anwesenden zum Beginn 

des neuen Kalenderjahres und theilte mit, dass der Branden- 
burgische Provinzialausschuss 300 Mark für die Zwecke des 
Vereins bewilligt habe. Stabsarzt Dr. Her ing  berichtete über 
den Stand der Bibliothek und über die letzten Schenkungen: 
Herr Marine-Stabsarzt Dr. Busch an hat mehrere Bücher, der 
hiesige Magistrat zwei, bei den Erdarbeiten am Grünen Weg 
ausgegrabene Hirschgeweihstücke, Frau Gewerbeschuldirektor 
Saue r  mehrere Werke aus dem Nachlass ihres Gatten über­
wiesen. Dr. H u t h  hat ebenfalls die Bibliothek durch Schenk­
ungen bereichert. Von dem Ehrenmitgliede Prof. Le ipner  in 
Bristol ist eine Sammlung von Bryozoen (Moosthierchen) ge­
schenkt worden. 66 Arten davon sind als mikroskopische 
Präparate eingeschlossen, ausserdem 155 Arten in Schächtelchen 
verpackt. Die Nomenklatur ist nach Felly’s Synonymie Cata- 
logue of the Recent Marine Bryozoa, London 1889, angegeben. 
Herr Prof. Leipner  spricht die Hoffnung aus, dass eines unserer 
Mitglieder die letzteren auch für das Mikroskop werde präpariren 
können.

Durch Kauf ist die Bibliothek ferner durch folgende Werke 
bereichert worden: Boas, Lehrbuch der Zoologie; Tschudi ,  
Thierleben der Alpen weit; Otto, Geschichte der ältesten Haus- 
thiere; S t o k e s , das Licht; Drude,  Pflanzengeographie; Behrens,  
Botan. Mikroskopie; Wett e rs t r and ,  Hypnotismus und seine 
Anwendung in der praktischen Medizin. Nach einer Mittheilung 
des Vorsitzenden sind an Stelle der ausgeschiedenen Herren 
Medizinalrath Dr. W iebecke  und Dr. Schwendle r  in den 
Vorstand neu eingetreten die Herren Geh. Regierungsrath 
Fi scher  und Postrath Canter. Hierauf machte Herr Gym­
nasiallehrer Dr. Ludwig  weitere Mittheilungen über An­
wendung von Druckluft.*)

Nach einer sich hieran schliessenden Diskussion, an welcher 
die Herren Dr. Roedel ,  Fabrikbesitzer R üd ige r  und Koch, 
sowie Lehrer Mühlpfort  theilnahmen, sprach Dr. H u th  über  
neuerd ings  in Deutsch land  akk l im a t i s i r t e s  Jagdwild.

Nach dem früheren unsinnigen Ausrotten des Wildes ist 
man seit Jahrzehnten nicht nur auf seinen Schutz bedacht, 
sondern hat auch versucht, neues einzuführen. So ist das

*) Vergleiche die Abhandlung in heutiger Nummer pg. 175.
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Auerwild seit 1762 in Schottlandl und Irland ausgerottet, es 
wurden aber 1837 und 1838 wieder Exemplare aus Norwegen 
eingeführt, 1862 wurde der betreffende Stand auf 1000 Stück 
geschätzt. In Pommern und Oesterreich ist ja auch der aus 
Amerika stammende wilde Truthahn angeschont worden. Fürst 
Waldemar von Lippe-Detmold hat in Lippe und Graf Forgach 
in Ungarn den in Corsica heimischen steinbockähnlichen Mufflon 
mit Erfolg eingeführt, ersterer auch das nordafrikanische 
Mähnenschaf*). Der aus den Alpen fast verschwundene Stein­
bock ist neuerdings nach dem Salzkammergut und dem eich- 
berger Revier im Riesengebirge gebracht worden, im bober- 
steiner Revier des letzteren hat man auch Gemsen angeschont. 
Ein sehr schätzbares Jagd wild, der virginische Hirsch, hat sich 
in Preussen, Mecklenburg u. s. w. akklimatisirt. Ganz originell 
ist die Einführung einer australischen Känguruh-Art, Halma- 
turus Benetti, in der Gegend von Bonn, die ebenfalls zu ge­
deihen scheint.

Nachdem Herr Dr. Ben necke noch einige anatomische 
Präparate vorgelegt und Herr Dr. Ludw ig  auf die elektrischen 
Eisenbahnen in Bremen, Halle und Wien hingewiesen hatte, 
legte Herr Stabsarzt Dr. H er ing  den Wolpert'schen Luftprüfer**) 
vor und zeigte den Gebrauch desselben. Derselbe erklärte, in 
den nächsten vier Wochen eine Ausstellung der zum Si lur  
und Devon gehörigen, im Yereinsbesitze befindlichen Mineralien 
und Petrefacten im Yereins-Sammlungslokal auszustellen und 
forderte zur Besichtigung auf. —

Als neue Mitglieder wurden proklamirt:
1154. Herr Major Oppermann,  Grenadier-Reg. Prinz Carl,

hier, Sophienstrasse 5.
1155. Herr von Pu t tka m er ,  Regierungs-Präsident, hier.

*) Vergleiche „Monatl. Mitth.“ Bd. VI. pg. 73.
**) Vergl. pg. 89.

Nächste Sitzung
des

N atu rw issen sch aftlich en  V erein s des R eg.-B ez. Frankiurt

Montag, den 9. Februar 1891, Abends 8  U h r
im Deutsehen Hause.

Dr. Rödel : Ueber Silur-, Devon- und Kohlenformation.
Dr. Hu th :  Vorlegung einer Sammlung künstlicher Krystalle.
R é d a c te u r :  D r. E . H u th  in F ra n k f u r t  a . 0 .  — V e rla g  von R . F r ie d lä n d e r  & S o h n , B e rlin . 
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